
�

 wohin 03 26.indd   1 27.02.2026   15:26:58 Uhr



�

TIPPS FUER GENUSSERLEBNISSE

Anzeige

Kloster Michaelstein: Die Pilgrime auf Golgatha von Christian Gotthelf Scheinpflug 
Erstmalige Wiederaufführung nach über 250 Jahren

In alten Archiven finden sich 
oft noch ungehobene Schätze, 
so auch in der Thüringer Hei-
decksburg in Rudolstadt. Unter 
einem Notenbündel fand sich 
eine Musik zur Passionszeit 
– entdeckt wurde so  ein bis-
her unbekanntes musikalisches 
Drama!

Der Komponist Christian Gott-
helf Scheinpflug, war Mitte 
des 18. Jahrhunderts Hofka-
pellmeister am Hof von Fürst 
Johann Friedrich von Schwarz-
burg-Rudolstadt. Scheinpflugs 
gute Allgemeinbildung, seine 
Kenntnis in der Musik, seine 
persönliche Bescheidenheit 
beförderte eine „Harmonie 
in Tönen und Gemütern“ unter 
den Musikern. Das Ensemble 
sorgte so für eine musikalische 
Blütezeit und bewegte sich am 
künstlerischen Puls der Zeit.  
Am Hof waren auch populäre 
Dichtungen bekannt, u.a. das 
Libretto des Braunschweigers 
Friedrich Wilhelm Zachariae, 
Schriftsteller und Professor für 

Dichtkunst. In der Epoche der 
Empfindsamkeit trafen seine 
poetischen Werke den „ge-
fühlvollen Zeitgeschmack“. 
Bereits ein Jahr nach der Ver-
öffentlichung seiner „Pilgrime 
auf Golgatha“ vertonte 1757 
Scheinpflug dieses Drama in 
Rudolstadt.

Diese Dichtung erzählt die 
Passionsgeschichte vom Le-
ben und Sterben Jesu Christi 
nicht einfach nach, sondern 
überdenkt auf neue Weise in 
lyrischen Texten und medita-
tiv-moralischen Dialogen die 
Folgen der Passions für das 
eigene Leben. Auf Golgatha 
begegnen zwei Pilger einem 
Einsiedler. Sie unterhalten 
sich über Sinn und Zweck 
der Wallfahrt und sinnen über 
die Passionsgeschichte nach. 
Als Höhepunkt erscheint ein 
Engel, der den Pilgern eine 
Moral offenbart: Der innere 
Weg der Nachfolge Christi 
erfüllt sich in einem aktiven 
und tugendhaften Leben.

Die Handschrift des Kompo-
nisten ist nun – nach über 
260 Jahren – in modernes 
Notenmaterial übertragen. 
Scheinpflugs bisher unbe-
kanntes oratorisches Werk 

„Die Pilgrime auf Golgatha“ 
wird am 28. März 2026 
um 19.30 Uhr im Kloster 
Michaelstein erstmals wie-
deraufgeführt.
www.kloster-
michaelstein.de
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Heinrich-Schütz-Haus Weißenfels
Veranstaltungen März/April 2026 So 22. Februar • 17:00 Uhr • Heinrich-Schütz-Haus

Ohrenschmaus im Schütz-Haus
Johann Beers Botschafter der Hümper und Stümper als musiksa-
tirischer Cyborg | Unterhaltsamer, musikalischer Vortrag zum 
Weißenfelser Konzertmeister, Hofbibliothekar, Komponist, Mu-
sikschriftsteller und Satiriker Johann Beer (1655–1700) | Jörg 
Holzmann – Vortrag und historische Kontragitarre |Mit Musik von 
Adam Falckenhagen, David Kellner und Wolff Jakob Lauffensteiner. 
| Der Weißenfelser Musikverein „Heinrich Schütz“ e.V. bietet 
Getränke und kleine Köstlichkeiten an.
 
Sa 7. März • 17:00 • Heinrich-Schütz-Haus
Belvedere im Schütz-Haus
Schülerinnen und Schüler des Musikgymnasiums Schloss 
Belvedere / Hochbegabtenzentrum der Hochschule für Musik 
FRANZ LISZT Weimar | Solo- und Kammermusik verschiedener 
Epochen
 
Fr 13. März • 17:00 • Rathaus Weißenfels
Horch! Welch ein süßes harmonisches Klingen | Musikalische 
Salonkultur des 18. und 19. Jhs.| Bach by Bike Ensemble: 
Anna-Luise Oppelt – Alt | Mareike Neumann – Violine | 
Helene Schütz – Harfe | Mit Musik von Johann Sebastian 
Bach, Elisabetta Gambarini, Georg Friedrich Händel, Louise 
Reichardt und Clara Schumann.

Fr 13. März • 17.00 Uhr • Rathaus Weißenfels
Horch! Welch ein süßes harmonisches Klingen
Musikalische Salonkultur des 18. und 19. Jahrhunderts
16 e, erm. 12 e, Schüler 5 e
Bach by Bike Ensemble:
Anna-Luise Oppelt – Alt | Mareike Neumann – Violine | 
Helene Schütz – Harfe
Werke von Johann Sebastian Bach, Elisabetta Gambarini, Ge-
org Friedrich Händel, Louise Reichardt und Clara Schumann
 
Fr 27. März • 17.00 Uhr • Fürstenhaus Weißenfels
Eintritt frei
Fürstliche Frühlingsmusik
Konzert der Musikschule „Heinrich Schütz“
Schülerinnen & Schüler verschiedener Instrumentalklassen
 
So 19. April • 1600 • Fürstenhaus • 
12 e, erm. 9 e, Schüler 5 e
An Gott zweifeln – an Bach glauben
Johann Sebastian Bach und seine Erben:
Ein literarisch-musikalisches Programm
ausgewählt von Antje und Martin Schneider, gelesen von 
Antje Schneider und Simon Weinert

musikalisch kommentiert 
von Angela Maria Stoll am Klavier
https://schuetzhaus-weissenfels.de

13.03., 17 Uhr

19.04., 16 Uhr
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EVENTS + HOEHEPUNKTE 2026

Harzer Bergtheater & Waldbühne Altenbrak laden ein
Die neue Saison 2026 im Bodetal kann beginnen
Das Harzer Bergtheater, 
majestätisch auf dem mythen-
reichen Hexentanzplatz, hoch 
über dem Bodetal gelegen, 
lädt Sie ein, unvergessliche 
Kulturmomente unter freiem 
Himmel zu erleben. Nach 
einer fünfjährigen, umfas-
senden Renovierung erstrahlt 
die historische Naturbühne in 
neuem Glanz - bereit, Sie zu 
verzaubern.

Ein Sommer voller Vielfalt 
und Emotionen
Von Mai bis September präsen-
tiert das Harzer Bergtheater 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, das Groß und Klein 
begeistert:
• Familientheater: Klassiker 
wie „Jim Knopf und Lukas 
der Lokomotivführer“ und 
„Arielle, die Meerjungfrau“ 
laden Kinder und Erwachsene 
gleichermaßen zum Staunen 
und Lachen ein.
• Musik & Konzerte: Erleben 
Sie musikalische Highlights - 

von energiegeladenem Pop 
und Rock bis hin zu volkstüm-
lichen Klängen.
• Eine Reise voller Magie: 
Ein besonderes Highlight ist 
„Walpurga – das Musical®“ 
Hexen • Intrigen • Jagd • 
Liebe • Macht – lassen Sie 
sich in eine sagenhafte Welt 
entführen. Ab Juni 2026!

Die Natur wird zur Bühne
Umgeben von der atemberau-
benden Landschaft des Harzes 
bietet das Harzer Bergtheater 
Platz für bis zu 1.903 Besucher. 
Genießen Sie den unvergleich-
lichen Panoramablick auf das 
Harzvorland, während mit-
reißende Aufführungen und 
musikalische Klänge Sie in 
ihren Bann ziehen.

Ein Erlebnis für alle Sinne
> Tauchen Sie ein in die be-
sondere Atmosphäre, in der 
sich Historie und Moderne 
harmonisch vereinen. Ob ein 
spannender Familienausflug, 

ein romantischer Abend 
oder ein unvergesslicher 
Kulturgenuss mit Freunden 
– das Harzer Bergtheater 
macht jeden Besuch zu einem 
Highlight!

Sichern Sie sich Ihr Ticket!
Kontakt: 
www.harzer-bergtheater.
de, 
veranstaltungen@bodetal.
de
Tickethotline: 
Tel.: 03947.77680-22
Ort: Hexentanzplatz 6 
in Thale, Harz
Spielzeit: Mai – Septem-
ber

Erleben Sie die Magie der 
„Grünen Bühne“ und lassen 
Sie sich von der einzigartigen 
Symbiose aus Natur und 
Kultur begeistern. Harzer 
Bergtheater – Ihr Sommer-
abenteuer wartet!

Familienunterhaltung auf der  
Waldbühne Altenbrak
Auch auf der wunderschönen 
Waldbühne in Altenbrak wer-
den mit „Robin Hood“, „Das 
Dschungelbuch“ und „Der 
kleine Prinz“ unterhaltsame 
und spannende Abenteuer des 
Theater des Tiefe gezeigt. Ein 
Besuch wird alle Kinder und 
auch Erwachsene mitreißen.

Die Reise geht weiter. Erlebt die Kraft der Liebe, den Kampf 
zwischen Licht und Schatten – und lasst Euch von einer 
Geschichte mitreißen, die alle Sinne berührt.

Atemberaubend und mystisch
Ein Reich voller Geheimnisse, Magie und unergründlicher 
Mächte. Eine fesselnde Reise durch düstere Wälder, 
geheimnisvolle Ritualplätze und verborgene Welten 
jenseits unserer Vorstellungskraft.

Erlebe die Kraft der Liebe, den Kampf zwischen Gut und 
Böse und die unvergessliche Magie des Unbekannten. 
Verzaubernde Melodien, atemberaubenden Choreo-
grafien und eine Geschichte, die deine Sinne gefangen 
nehmen wird. Erwecke deine Neugier und sei bereit für ein 
einzigartiges Theatererlebnis, das deine Vorstellungskraft 
übersteigt.

„Walpurga“ - 
Ein Musical, das dich in seinen Bann ziehen wird. 
Sei dabei und erlebe die Magie hautnah!

Worauf wartet ihr noch? Sichert euch jetzt euren Platz für 
dieses einmalige Spektakel!

Tickets ab sofort erhältlich in den 
Bodetal-Informationen Thale (Bahnhofstraße 1 und im 
Hexendorf), Hotline: 03947/ 77 680 22 sowie online 

unter events.bodetal.de.
Vorstellungen:

Sa 27. Juni 20 Uhr
Fr 03. Juli 20 Uhr
Sa 04. Juli 20 Uhr
Sa 11. Juli 20 Uhr

Fr 24. Juli 20 Uhr
Sa 25. Juli 20 Uhr
So 26. Juli 20 Uhr
Fr 28. August 20 Uhr
Sa 29. August 20 Uhr
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Burgspektakel auf der Wasserburg Egeln 
vom 28. bis 29. März 2026 - mit Pestzug am 28. März, 19 Uhr

Anzeige

Höret liebe Gäste die Fanfare und die 
Rufe des Heroldes:
Kommet vom 28. bis 29. März nach 
Egeln, um ein zauberhaftes Wochenende 
im Mittelalter zu erleben!

Auf der Wasserburg gestalten Handwer-
ker- und Händlerstände einen historischen 
Marktalltag wie einst, so dass es überall 
etwas zum Staunen und zu sehen gibt. 
Auch mittelalterliches Lagerleben wird 
es zu erleben geben. So kann man unter 
anderem den Holzschnitzer, die Por-
zellanmalerin, den Schmied und viele 
weitere bei der Arbeit erleben.

Die Pest hält Einzug in Egeln. Der Pest-
knecht schreitet voran, das Gesicht hinter 
einer Maske verborgen. In der Hand 
trägt er einen langen Stab, mit dem er 
die Bahre vor sich hält. Darauf liegt ein 
Körper, mit einem groben Tuch bedeckt. 
Ein Arm ragt hervor – reglos. Ein Priester 
murmelt Gebete. Seine Stimme zittert, 
doch er spricht weiter, als könne jedes 
Wort die Krankheit aufhalten. Weihrauch 
steigt auf, vermischt sich mit dem Gestank 
des Todes. Am Rand stehen die Lebenden. 
Sie drücken sich an Mauern, schlagen 
Kreuze, senken die Köpfe.

Erlebt, wie es damals war…
Der Mensch im Spiel mit der Urgewalt 
– Flammen, Funken, feurige Kreise gibt 
es auf dem Platze zu erleben. Eine atem-
beraubende Feuer– und Fakirshow zeigt 
„Rudolfo“.

Im Ritterlager kann man die Ritter vom 
„Thüringer Ritterorden“ beim Lagerleben, 
bei ihren Raufereien und Auseinander-
setzungen beobachten. Mit Schwert und 
Schild verteidigen die Ritter ihre Auffas-
sungen von Ruhm und Ehre, ebenso die 
ihnen Schutzbefohlenen gegen Überfälle, 
Diebe und allerley Gesindel.

Im Zentrum dieses bunten Treibens aber 
stehen die Musikanten mit ihren alten 
Liedsätzen und mittelalterlicher Musik. 
So bringen die Spielleut von „Lichtzeit“ 
und „Wolgemuth“ mit rhythmischer Sack-
pfeifenmusik gute Laune, die Tanzbeine 
zum Wirbeln, die Herzen zum Lachen 
und das Blut in Wallung.

Gaukler „Laut´n Hals“ unterhält das 
Volk mit loser Zunge und sorgt mit seinen 
Kunststücken für Kurzweyl.
Das Badehaus, gefüllt mit heißen Wassern 
und duftenden Ölen, darf auf keinem 

mittelalterlichen Markt fehlen. Mögen 
die Besucher den recht freizügigen Ba-
defrauen dabei zusehen, wie sie dem 
gemeinen Marktvolk in hölzernen Zubern 
den Staub aus dem Pelz waschen.

Aber auch an die Kleinsten ist gedacht: So 
können sie u.a. ihre Geschicklichkeit beim 
Kerzenziehen, Axtwerfen, Bogen- und 
Kinderarmbrustschießen zeigen. Eine 
Attraktion besonderer Art ist auch das 
historische Kinderkarussell, welches mit 
reiner Muskelkraft angetrieben wird.

Für das leibliche Wohl sorgen Garküchen 
und Tavernen. Ritterbier und Met, Braten 
und Fladen, Knoblauchbrot und andere 
Köstlichkeiten laden zum Schlemmen 
ein.

Geöffnet ist der Markt täglich ab 11 
Uhr. Machet Euch also auf den Weg 
und kommet auf Schusters Rappen, auf 
eisernen Eseln oder mit Euren stinkenden 
Kutschen und verlebet Tage einer längst 
vergangenen Zeit…
*Änderungen vorbehalten

An diesem Wochenende ist der Eintritt 
in das Museum inklusive!                      
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HIGHLIGHTS FUER 2026

Mansfelder Bergwerksbahn
10. April: Viaduktblickwanderung zum Schloss Mansfeld

Anzeige

In diesem Jahr stehen die Wande-
rungen unter dem Thema der Jubiläen 
„35 Jahre Mansfelder Bergwerksbahn 
e.V.“ Das Wanderjahr startet am 10. 
Mai 2026 mit der traditionellen Via-
duktblickwanderung. 

Im Rahmen dieser Wanderung soll 
es z.B. Erklärungen zu den tangie-
renden Eisenbahnen und der Region 
geben. Erwähnenswert ist z. B., dass 
bis 1932 parallel zum Viadukt noch 
eine Brücke der Bergwerksbahn das 
Tal überspannte und bis 1922 eine 
Elektrische Kleinbahn im Mansfelder 
Bergrevier beide Bauwerke auf der 

diesmal, bis Vatterode dann geht die 
Wanderung zuerst zur Rabenskuppe, 
wo die Teilnehmer einen Blick auf Mans-
feld und das Schloss werfen können. 
Dann geht es durch den Hasenwinkel 
weiter zum Schloss Mansfeld, ehemals 
eine der größten Festungsanlagen 
Mitteleuropas, welche von drei Re-
naissance-Schlössern gekrönt wurde. 
Dort wird es wie in den vergangenen 
Jahren wieder eine Besichtigung 
der Festungsanlagen geben. Hier 
erfahren die Teilnehmer Details aus 
der Schlossgeschichte. Außerdem 
gibt’s im Café „Wächterstube“ eine 
individuelle Imbissversorgung z.B. mit 
Kaffee und Kuchen. Stempelsammler 
kommen ebenfalls nicht zur kurz. Zwei 
der Wanderstempel vom Wippertaler 
Stempel(S)pass findet man auf Schloss 
Mansfeld und einen in der Wipperliese. 
Und wenn die Wanderer Glück haben, 
hat sogar der Wanderführer einen 
zusätzlichen Sonderstempel parat. 

Zurück geht es vom Schloss zum Mans-
felder Viaduktblick, dem Namensgeber 
der Wanderung. Das - von dort aus zu 
bestaunende - Viadukt, eine sogenann-
te Fischbauchbrücke - aufgrund der 
auffälligen und an einen Fischbauch 
erinnernden Stahlträgerbögen, über-
spannt hier das Tal, durch welches 
der Hagenbach fließt. Wer oder was 
Namensgeber für das „Hasselbach-
Viadukt“ selbst war, ist daher bis jetzt 
umstritten.  
Es folgen in diesem Jahr weitere 
Wanderangebote, so die Wippertal-
stiegwanderung am Sonntag, den 19. 
Juli 2026, die Glück-Auf-Wanderung 
am 22.08.2026 sowie den Wipperlie-
senwandertag am Sonntag, den 18. 
Oktober 2026. 

Reservierungen mit Vorkasse und 
weitere Informationen über: 
mansfelder@bergwerksbahn.de; 
www.mansfelder-bergwerksbahn.
de  bzw. Tel. 034772 27640 (Zu 
unseren Bürozeiten Mo. - Fr. von 9 
bis 16 Uhr)

Straße unterquerte. So entstand hier 
ein bedeutender Verkehrsknotenpunkt 
des Mansfelder Landes, wenn auch 
nur für kurze Zeit. Auch zum Thema 
Kupferschieferbergbau erfahren 
die Wanderer Wissenswertes und 
Interessantes auf ihrem Weg durchs 
Mansfelder Land. Hatten doch insbe-
sondere die Mansfelder Grafen ihren 
Reichtum durch diesen Bergbau erwor-
ben und konnten sich u.a. dadurch erst 
den Ausbau von Burg Mansfeld zur 
Festung und später zum Wohnschloss 
leisten.
Die Tour startet 11.29 Uhr mit einer 
kurzen Fahrt mit der Wipperliese 
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www.lokschuppen-stassfurt.de
Tel.: 03925 - 383800
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FRUEHLINGSERWACHEN

Stendaler Dom St. Nicolaus
Originalfoto:Ulamm/Wikipedia
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Irish Folk in der Baumannshöhle 
17. März Denis Oakridge in Rübeland

Wenn das Klavier Geschichten erzählt
Philharmonisches Kammerorchester

Anzeigen

Der Frühling naht und die 
Rübeländer Tropfsteinhöhlen 
oben im Harz erwachen zu 
neuem Leben! Entdeckt un-
sere Schauhöhlen und erlebt 
magische Momente unter 
Tage. Die Baumannshöhle 
begeistert mit einzigartiger 
Event-Atmosphäre - ideal für 
Abenteuerlustige. 

Erlebnistheater. 
Einzigartige 
Theater-Highlights! 
„Die Reise zum Mittelpunkt 
der Erde“ und „Die kleine 
Hexe“ in magischer Höh-
lenkulisse.
Konzerte im Goethesaal:
• 17. März, 17.00 Uhr: 
Denis Oakridge: Irish Folk 
zum St. Patrick’s Day

• 25. April, 17:30 Uhr: 
„Der Vampir am Klavier“ 
Gräflicher Musical-Abend 
mit Musicalstar Thomas 
Borchert.

Tickets online buchbar: 
www.harzer-hoehlen.
de /Wir sehen uns in den 
#harzerhoehlen. 

EIN Ort. ZWEI Höhlen. 
UNZÄHLIGE Erlebnisse. 
Rübeländer Tropfsteinhöh-
len, Blankenburger Straße 
35, 38889 Rübeland | 
039454 49132 | info@
harzer-hoehlen.de

www.harzer-hoehlen.de

Mitte Februar eröffnete das 
Philharmonische Kammer-
orchester Wernigerode im 
Konzerthaus Liebfrauen die 
3. Auflage der Konzertreihe 
„KlavierOrchesterWelten“.

Seit ihrer Gründung 2024 
widmet sich die Reihe ganz 
dem Klavier und seinen facet-
tenreichen Klangwelten – im 
Dialog zwischen Soloinstru-
ment und Orchester. In den 
vergangenen Jahren gastierten 
international renommierte 
Pianist*innen wie Ragna Schir-
mer, Vanessa Wagner, Florian 
Noack oder Beatrice Berrut. 
Auch 2026 verbindet das be-
währte Konzept ein großes 
Klavierkonzert mit solistischen 
Werken der Künstler*innen. 

In diesem Jahr ist die Reihe 
eng mit der Frédéric Chopin 
Competition Wernigerode 
verbunden. Nicht nur gab Al-
bert Mamriev, Gründer und 
Künstlerischer Leiter des Wett-
bewerbs, das Auftaktkonzert 
im Februar. Bei den Konzerten 
drei und vier von „KlavierOr-
chesterWelten“ werden zwei 
der Preisträger*innen live zu 
erleben sein.
Termine: 13.03.26 um 19.30 
Uhr | 17.05.26 & 14.06.26 
jeweils 17.00 Uhr 
www.pkow.de

Albert Mamriev
©Polyluchs Kreativagentur
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Ausstellungsempfehlungen         
Altmark - Börde - Salzland

ALTMARK
bi 19.04. „Kunst des Steinschnei-
dens in acht Jahrtausenden“, 
Winckelmann-Museum Stendal
bis 24.04. Juri Ljumin - Land-
schafts- und Porträtbilder in Öl, 
Salzkirche Tangermünde
bis 17.05. „Elbgermanisch, 
römisch, langobardisch - Das 
Gräberfeld von Zethlingen“, 
Danneil-Museum Salzwedel

BÖRDE/HEIDE  
bis 07.03. „Man sieht nur mit dem 
Herzen gut“ Blumenfotografie 
Herbert Pregel, KulturFabrik Hal-
densleben
29.03. „Flechtinger Postgeschich-
te in Wort und Bild“ (bis 10.05.), 
Pfarrhaus Flechtingen

ELBE / SALZLAND
22.03. „Vorgestellt 153 Jahre 
Metallgießerei Staßfurt“ von 
Marcus Müller, „Ein Hauch von 
Märchen und Magie“ von Kerstin 
Horn, „Fast vergessene Schlag-
zeilen“ von Peter Beyer, „Der 
deutsche Film“ von Siegfried 
Mahlfeld (bis 07.05.), Stadt- u. 
Bergbaumuseum Staßfurt
bis 03.05. „Neo-Zeichnungen 
1965-1968“, Grafik Stiftung Neo 
Rauch Aschersleben

Harz

HALBERSTADT
bis 02.04. „Domschatz, Dem 
Blick entzogen - Geschlossene 
Altäre in der Fastenzeit“, Dom-
schatz Halberstadt  

WERNIGERODE
11.03. „Momentum – Innehalten 
in Farbe“ Melanie Kuna-Drechs-
ler (bis Mai), Rektoratsvilla 
Wernigerode
bis 19.04. „Schattenspiel an der  
Himmelswand - Hans Christian 
Andersen im Harz“, Schloss 
Wernigerode

WESTHARZ
bis 08.03. „Die Fichte spricht, 
bevor sie bricht“, Mönchehaus 
Museum Goslar
bis 26.04. „HarzNatur 
2025“, Museum im Ritterhaus 
Osterode
bis 30.06. „Echt anziehend- 
Magneto-Spielzeug aus 
Seesen“, Städt. Museum 
Seesen

06.04. 
Anhalt - Wittenberg

ANHALT/
BITTERFELD
08.03. „Frauen im geteilten 
Deutschland“ (bis 24.05.), Kre-
ismuseum Bitterfeld
12.03. „Himmlische Welten“ 
Dieter Stockmann (bis 31.05.), 
Musikgalerie an der Goitzsche 
Bitterfeld
bis 12.04. „Gleichgeschaltet - 
Köthen im Nationalsozialismus“, 
Schloss Köthen

DESSAU/ ROSSLAU
bis 08.04. Kerstin Grimm 
– Malerei, Zeichnung, Plastik, 
kunstHalle Dessau
bis 12.07. „Soda, Linsen, 
Fluff“ Antje Schiffers, Bauhaus 
Dessau
bis 31.01.27„Bakelit, Glasur, 
Farbe“, Bauhaus Dessau

WITTENBERG
bis 29.03. „Vielfalt in Tradition 
und Wandel - Minderheiten 
und Volksgruppen Europas“, 
Zeughaus Wttenberg
bis 30.03. „In meine Nächte 
drangen Ungeheuer“, Schloss 
Wittenberg
bis 17.05. „Figurative Artists“, 
Altes Rathaus Wittenberg
bis 10.08. „Buchstäblich Luther 
- Facetten eines Reformators“, 
Augusteum Wittenberg

LEIPZIG
bis 12.04. „Formen der An-
passung. Kunsthandwerk 
und Design im Nationalso-
zialismus“, Grassi-Museum 
Leipzig 
bis 12.04. „Zauber der 
Revue“ - Art decor-Dosen, 
Grassi-Museum Leipzig
bis 31.10. „Viva Frida Kahlo 
- Farbenfroh und voller Le-
ben“, Kunstkraftwerk Leipzig
bis 10.01.28 Asisi „Antark-
tis“, Panometer Leipzig

xMansfeld - Saale - Unstrut

HALLE / MERSEBURG

MANSFELD/NDH.
bis 06.04. „Clowns“, Kunsthaus 
Meyenburg Nordhausen
bis 08.04. „Gespachtelte Kö-
niginnen“ Angelika Weikert, 
Kunstzuckerhut Hettstedt
bis 03.05. „Erst 825 Jahre 
Bergbau im Landkreis Mansfeld-
Südharz? Eine archäologische 
Spurensuche“, Spengler-Museum 
Sangerhausen

BLK/N-THÜRINGEN
bis 15.03. „Kunst- und Wunder-
kammer“ Gerhard Theesen, 
Kunstsammlung Jena
bis 06.05. „Alles bio – oder 
was? - Biominerale in der 
belebten und unbelebten 
Natur“, Universität Jena
bis 31.05. „Das waren die 
80er! Gera im letzten Jahr-
zehnt der DDR“, Stadtmuseum 
Gera
bis 01.11.27 „Faust“, Schiller-
Museum Weimar

MAGDEBURG
bis 11.03. „Rhinozeros im Raum“ 
Itamar Gov, Kustmuseum Kloster 
Unser Lieben Frauen
27.03. „Maps oder Die Aneig-
nung von Welt(Karten)“ Beate 
Schoppmann (bis 21.06.), Forum 
Gestaltung
bis 17.05. „Erbauung (an) der 
Vergangenheit – Der Magdeb. 
Dom & die Wiederentdeckung 
des Mittelalters in Preußen“, 
Kulturhistorisches Museum
bis 31.05. „Natur im Fokus“, 
Naturkundemuseum
bis Sommer, „Temporäre Unordnung 
- Bauphasen im Landtag“, Landtag 

QUEDLINBURG
31.03. „Vier machen blau – Fei-
ninger, Jawlensky, Kadinsky, 
Klee“ (bis 13.07.), Museum Lyonel 
Feininger Quedlinburg
bis 12.04. „Verfallene Orte, 
vergessene Geschichten“, Hüt-
tenmuseum Thale
bis Juni „Lebenssequenzen in 
Farbe“ Christiane Stiegler, Alte 
Elementarschule Gernrode
bis 11.01.27 „Mensch, Meister, 
Modernist – Feininger im Fokus“, 
Museum Lyonel Feininger Qued-
linburg

13.03. „Farben des Lichts – Inter-
nationales Studioglas“ (bis 25.05.), 
Kunstmuseum Moritzburg Halle
bis 17.03. Ellen Norten „Ausdrück-
lich - Farben, Formen, Elemente “, 
Zentralbibliothek Halle
27.03. „Die Schamanin“ (bis 01.11.), 
Landesmuseum für Vorgeschichte Halle
bis 06.04. „300 Jahre Neugier. 
Verborgenes Wissen aus der Wun-
derkammer“, Franckesche Stiftungen 

Halle
bis 10.05. „Reinhard Heydrich. 
Karriere und Gewalt“, Stadtmuseum 
Halle
bis 21.06. „Feier des Guten und 
Abwehr des Bösen“, Willi-Sitte-Ga-
lerie Merseburg
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Mensch, Meister, Modernist | Feininger im Fokus 
Neupräsentation der Dauerausstellung 25.02.2026 – 11.01.2027

Bildunterschriften: unten: Lyonel Feininger, Glasscherbenbild, 1927, Öl auf 
Leinwand, Privatsammlung c/o Moeller Fine Art, New York, © VG Bild-Kunst, 
Bonn 2026 | rechts: Lyonel Feininger, Lustige Blätter, 19, 1904, Nr. 26, Titelblatt, 
Zeitungsdruck,Kulturstiftung Sachsen-Anhalt, Museum Lyonel Feininger, © VG 
Bild-Kunst, Bonn 2026

TITELTHEMA

Mit der Ausstellung Mensch, 
Meister, Modernist | Feininger 
im Fokus startet das Museum 
Lyonel Feininger in das Jubi-
läumsjahr seines 40-jährigen 
Bestehens und eröffnet eine 
grundlegend neu konzipierte 
Dauerausstellung. Vier Jahr-
zehnte nach der Gründung 
der ehemaligen Lyonel-Fei-
ninger-Galerie richtet das 
Haus den Blick neu auf seinen 
Namensgeber – und zugleich 
auf die eigene Geschichte. Die 
Sammlung wird neu geordnet, 
durch namhafte Leihgaben 
erweitert, kontextualisiert und 
in einer klaren, dramaturgisch 
durchdachten Präsentation 
erfahrbar gemacht.Im Mittel-
punkt steht Lyonel Feininger 
(1871–1956) – nicht nur 
als bedeutender Vertreter 
der Klassischen Moderne, 
sondern als Mensch mit Bio-
grafie, Haltung und innerem 

Antrieb.Konzipiert wurde die 
Neupräsentation von Muse-
umsdirektorin Dr. Adina 
Christine Rösch. Ihr Anlie-
gen ist es, Feininger neu zu 
lesen – nicht als distanzierte 
Ikone, sondern als vielschich-
tige Persönlichkeit. „Mit 
der Neupräsentation der 
Dauerausstellung rücken wir 
Feininger in ein neues Licht.
Wir machen ihn als Künstler 
und als Mensch sichtbar. 
Besucherinnen und Besucher 
sollen ihm und seinem Werk 
heute neu begegnen – offen, 
interessiert und inspiriert“, 
so Rösch. Die Ausstellung 
verbindet Werkbetrachtung 
mit biografischen Einblicken 
und schafft Räume für ein 
vertieftes Verständnis.Mit der 
integrierten Mitmachstation 
„Prima Prisma!“ wird Feinin-
gers konstruktive Bildsprache 
anschaulich und erfahrbar. 

Besucherinnen und Besucher 
können selbst mit Linien, Flä-
chen und Überlagerungen 
experimentieren und nachvoll-
ziehen, wie aus Struktur Raum 
wird. Die Vermittlung richtet 
sich an Kinder ebenso wie an 
Erwachsene und erweitert die 
Ausstellung um eine interaktive 
Dimension.Mit Mensch, Mei-
ster, Modernist beginnt für das 

Museum Lyonel Feininger ein 
neues Kapitel. Die Ausstellung 
verbindet Werk, Biografie und 
Sammlungsgeschichte zu einer 
lebendigen Gesamterzählung 
– und lädt dazu ein, Feininger 
neu zu entdecken: als Künstler 
von internationaler Bedeutung 
und als Mensch, dessen Neu-
gier, Disziplin und Offenheit 
bis heute nachwirken.

Veranstaltungen im März: 
So, 8. März, 17 - 19.30 Uhr FILM | KUNST Filmabend zum 
Intern. Frauentag: „Die Fotografin“, Regie: Ellen Kuras Mit: 
Kate Winslet, Andy Samberg, Alexander Skarsgård 
Öffentliche Führung Mensch, Meister, Modernist | Feininger im 
Fokus jeden Samstag von 13.30 – 14.30 Uhr

www.museum-feininger.de
museum-feininger@kulturstiftung-st.de
Schlossberg 11, 06484 Quedlinburg 
Tel. 03946-689593-80 | Mi - Mo: 10 - 18 Uhr, Di geschlossen 
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Veranstaltungshighlights          	  Altmark-Prignitz-Börde
www.fzp-wohin.de 01. - 31. März 2026

ALTMARK/HAVEL/PRIGNITZ ELBE / SALZLAND MAGDEBURG
06.03., 19.30 Uhr Liederabend „Da rennt 
der Schmäh ...“, Kaisersaal Stendal
07.03., 19 Uhr Kabarett „Die Weibsbil-
der“, Wischelandhalle Seehausen
07.03., 19 Uhr Frauentagskonzert The 
Four Octave Voice „Spitzentöne“, Salz-
kirche Tangermünde
07.03., 19.30 Uhr Musiktheater Premiere 
„Disko“, Großes Haus Stendal
08.​03.​, 14 Uhr Musik zum Frauentag, 
Kultur- und Festspielhaus Wittenberge
09. + 10.03., 19.30 Uhr Kabarett Matt-
hias Machwerk „Glücklich oder schon 
verheiratet?“, Kulturhaus Salzwedel
13.03., 20 Uhr Uhr Liedermacherin Paula 
Linke „Küsse! Mehr Küsse!“, Kunsthaus 
Salzwedel
14.03., 15 Uhr „Aladin - das Musical“, 
Kultur- und Festspielhaus Wittenberge 
14.03., 19.30 Uhr Kabarett Marcus 
Jeroch „Mehr Chaos, mehr Liebe“, 
Kulturzentrum Rathenow
15.03., 15.30 Uhr Wissenschaftsshow 
für Kinder „Professor Bombastic“, Kul-
turzentrum Rathenow
15.03., 18 Uhr Schauspiel „Mephisto 
- Roman einer Karriere“, Kleines Haus 
Stendal
19.03., 19.30 Uhr Sinfoniekonzert „Wien 
oder Gott erhalte unseren Kaiser“, Gro-
ßes Haus Stendal
19.​03.​, 20 Uhr Wittenb. Lachnacht, Kultur- 
und Festspielhaus Wittenberge
20.03., 19.30 Uhr Monolog „Die Stern-
stunde des Josef Bieder“, Kleines Haus 
Stendal 
21.03., 20 Uhr Marianne Rosenberg 
„Bunter Planet“, Kultur- und Festspielhaus 
Wittenberge
22.03., 16 Uhr Konzert Cello-Ensemble 
Lüchow-Dannenberg, Kunsthaus Salzwe-
del
27.03., 17 Uhr Vortrag „Von Rom in den 
Elb-Havel-Winkel“, Prignitz-Museum am 
Dom Havelberg
28.03., 10 - 22 Uhr Frühlings- und Oster-
kunstmarkt, Marktplatz Kyritz
28.03., 19.30 Uhr Schauspiel „Mutter-
sprache Mameloschn“, Rangfoyer Theater 
Stendal

05.03., 10 - 16 Uhr Beratung von Opfern 
des SED-Unrechts, Rathaus Schönebeck
08.03., 11 Uhr Tschaikowskys Trio a-Moll 
op. 50  - Mitteldt.  Kammerphilharmonie, 
Salzlandmuseum Bad Salzelmen
08.03., 14 Uhr Szenische Lesung „Du bist 
nicht allein“, Bestehornhaus Aschersleben
08.03., 16 Uhr Lyrik & Klavier„Wir schrei-
ben Geschichte“, Schloss Hohenerxleben
08.03., 18.30 Uhr „Irish Heartbeat“ 
Billow Wood, Eva Coyle Band und Yann 
Honoré, Salzlandtheater Staßfurt
13.03., 18.30 Uhr ABBA-Abend „Thank you 
for the music“, Schloss Hohenerxleben
14.03., 20 Uhr Irish-Folk-Party „Celebrate 
St. Patricks Day“, Alte Hobelei Aschersleben
18.03., 19 Uhr Schausieden, Kunsthof 
Bad Salzelmen
20.03., 19.30 Uhr Konzert „Wien ist 
Wien oder Gott erhalte unseren Kai-
ser“ Mitteldt. Kammerphilharmonie, 
Dr.-Tolberg-Saal Schönebeck
21.03., 19 Uhr Kabarett Pfeffermühle 
„Durch die Mühle gedreht“, Bestehornhaus 
Aschersleben 
21.03., 19.30 Uhr Musical Night in con-
cert, Dr.-Tolberg-Saal Schönebeck
22.03., 11 Uhr Theatermatinee Bertha 
von Suttner „Bildung zuerst!“, Schloss 
Hohenerxleben
23.03., 16.30 Uhr Puppentheater  „Der 
Grüffelo“, Bestehornhaus Aschersleben 
28.03., 19 Uhr Weinfest, Bestehornhaus 
Aschersleben
29.03., 18 Uhr Isabell Varell „Die guten alten 
Zeiten sind jetzt“, Salzlandtheater Staßfurt

03.03., 20 Uhr Show „Kokubu - The 
Drum of Japan“, AMO
04. + 11.03., 15 Uhr Kunst mit Kindern, 
Kunstmuseum Kloster Unser Lieben Frauen
06.03., 19.30 Uhr „Azolia“ sing Rilke, 
Forum Gestaltung
07.03., 19.30 Uhr Operpremiere „Leben 
mit einem Idioten“, Opernhaus
07. + 11.03., 20 Uhr Kabarett „Da sind 
wir aber immer noch“, Zwickmühle
07.03., 20 Uhr Konzert „Elfyn“, Volksbad 
Buckau
08.03., 16 Uhr Passionskonzert III, 
Dom
09.03., 20 Uhr Show „Simply The Best 
- Die Tina Turner Story“, Getec-Arena
13. + 15.03. Messe „Magdeboot“, 
Messehallen Elbauenpark
13. - 22.03. Telemann-Festtage, Gesell-
schaftshaus 
13.03., 20 Uhr Konzert Rufus Coates & 
Jess Smith, Volksbad Buckau
14.03., 20 Uhr Humorkollektiv „Luksan 
Wunder“, Moritzhof
15.03., 18 Uhr Chormusik „Heaven can 
wait - Jetzt erst recht!“, AMO
16.03., 20 Uhr Ben Zucker „Drinnen 
live“, Getec-Arena
18. + 25.03., 15 Uhr Kunst mit Kindern, 
Kunstmuseum Kloster Unser Lieben Frauen
19.03., 20 Uhr Comedy Rasmus Syman 
„Solo“, Moritzhof
20. + 21.03. Irish Folk Festival, Festung 
Mark
21.03., 15 + 16.30 Uhr „Das hässliche 
Entlein“, Puppentheater 
21. + 28.03., 20 Uhr Kabarett „Lasst uns 
in Frieden“, Zwickmühle
22.03., 11 Uhr 4. Kammerkonzert 
(Beethoven), Schauspielhaus
26. + 27.03., 19.30 Uhr 7. Sinfoniekon-
zert (von Weber, Martucci, Schubert), 
Opernhaus
26.03., 20 Uhr Konzert Tristan Brusch 
„Am Anfang“, Moritzhof
27.03., 19.30 Uhr Premiere „Die schmut-
zigen Hände“, Schauspielhaus
28. + 29.03. Frühlingsmarkt, Festung 
Mark
28.03., 19.30 Uhr Premiere „Was Ihr 
wollt“, Schauspielhaus
28.03., 20 Uhr „Geister“, Puppenthea-
ter 
29.03., 18 Uhr Konzert Joh. Seb. Bach 
„Johannespassion“, Dom
29.03., 19 Uhr Hans Zimmer - Musik bei 
Kerzenschein, Johanniskirche

06.03., 20 Uhr Comedy Maria Vollmer 
„Hinter‘m Höhepunkt geht‘s weiter“, 
Kulturfabrik Haldensleben
07.03., 10 Uhr Hallenflohmarkt, Stadt-
halle Möckern
08.03., 17 Uhr Operettenzauber - Prima-
vera-Show, Plenarsaal Genthin
14.03., 19.30 Uhr „Wir sind perfekt“, 
KleinKunstBühne Ev. Gemeindehaus Burg
20.03., 19 Uhr Taschenlampenführung, 
Kloster Jerichow

22.03., 17 Uhr Leichte Muse „Mich hat 
der Frühling wachgeküsst“ Andrea Chu-
dak & Callipe-Duo, Schloss Hundisburg
28.03., 19 Uhr „Tänzchentee“,  Volkspark 
Genthin
29.03.​, 9 - 15 Uhr Flohmarkt, Sporthalle 
Theeßen

BÖRDE / HEIDE / ELBE 

Das Veranstaltungsprogramm enthält eine 
Auswahl gemeldeter und gefundener Veran-
staltungen ohne Anspruch auf Vollständigkeit. 
Alle Angaben ohne Gewähr. Alle Fotos - 
soweit nicht anders vermerkt - sind von den 
jeweiligen Veranstaltern. 
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6. März, 20 Uhr
Comedy Maria Vollmer, 

KulturFabrik Haldensleben

Die Partys im Freundeskreis sind zu Kaffee-
kränzchen geschrumpft, die Kinder reden 
vom Ausziehen, und der Gatte hat sich einen 
Bastelkeller eingerichtet. Biegt ihr Leben also 
langsam in die Zielgerade ein, in der das 
Restprogramm aus Lätzchen-häkeln-für-die-
Enkel bestehen wird?

Im Gegenteil – für Maria Vollmer wird 
es jetzt erst interessant! Sie will auch wei-
terhin mithelfen, den Planeten zu retten 
und nebenbei dafür sorgen, dass Ehemann 
Rainer sich beim Heimwerken nicht selbst 
verstümmelt. Vor allem aber: Feiern, dass 
das Leben trotz aller Krisen bunt, fröhlich 
und ausgelassen bleibt!

Vollblut-Komödiantin Maria Vollmer be-
herrscht den Stand-up-Comedy-Auftritt 
ebenso souverän wie die große Pop-Ballade 
und bereitet ihrem Publikum mit geballter 
Spiel- und Lebensfreude einen unvergess-
lichen Abend.
Karten: 03904 40159

13. März, 18.30 Uhr,  
ABBA Abend mit Kulinarischem, 

Schloss Hohenerxleben

Lucia Keller und Freya Kruse bringen die 
zeitlosen Hits von ABBA in einer frischen, 
mitreißenden Interpretation auf die Bühne 
– von gefühlvollen Balladen bis zu echten 
Partyklassikern. Erleben Sie einen Abend 
voller Welthits, guter Laune und skandina-
vischem Flair.
Für den passenden Genuss sorgt die 
Schlossküche mit einem vielfältigen Buffet 
aus traditionellen schwedischen Spezia-
litäten.
Eine vorherige Platzreservierung ist 
notwendig unter: 03925 / 98 90 66
www.schloss-hohenerxleben.de
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WERNIGERODE QUEDLINBURGHALBERSTADT
06.03., 20 Uhr Kabarett Thomas Philip-
zen, KuZ Reichenstraße Quedlinburg
06.03., 20.30 Uhr Angela Cory Blues 
Band, Bühne7 Quedlinburg
07.03., 19.30 Uhr Schauspiel „Macbeth“, 
Großes Haus Quedlinburg
08.03., 15 Uhr „Golden Girls 2 – Eine 
Legende kehrt zurück“, Großes Haus 
Quedlinburg
08.03., 17 Uhr Film „Frauen in der Kunst“, 
Museum Lyonel Feininger Quedlinburg
11.03., 19 Uhr Vortrag „Naturbeobach-
tungen auf den Komoren“, Bildungshaus 
„Carl Ritter“ Quedlinburg
11.03., 19.30 Uhr Jan Weiler „Das Beste! 
Mein Leben zwischen...“, Palais Salfeldt 
Quedlinburg
14.03., 20.30 Uhr Reiner Witzel Group 
feat. Joyce Nuhill live, Bühne7 Qued-
linburg
18.03., 16 Uhr Lesung für Kinder 
„Leseratte: Moritz in der Litfaßsäule“, 
Buchhandlung & Antiquariat Gebecke
19.03., 19 Uhr Lesung Annette Gröschner 
„Schwebende Lasten“, KuZ Reichenstraße 
Quedlinburg 
21. + 22.03., 10 Uhr Kunstkurs Holzschnitt, 
Museum Lyonel Feininger Quedlinburg
21.03., 19.30 Uhr 22.03., 19.30 Uhr 
Trauerspiel „Maria Stuart“, Großes Haus 
Quedlinburg
21.03., 20 Uhr Die Wallerts „Humppa“ 
live, KuZ Reichenstraße Quedlinburg 
22.03., 19.30 Uhr Landesbühnentage 
Monolog „Finnisch“, Neue Bühne Qued-
linburg
24.03., 20 Uhr Giora Feidmann Trio „For 
a Better World“, Kaiserhof Quedlinburg
25.03., 19.30 Uhr Landesbühnentage 
„Ciao, Bella, ciao“, Neue Bühne Qued-
linburg

03.03., 18 Uhr Karl-Valentin-Abend, 
Remise Wernigerode
04.03., 17 Uhr Konzert „4 Jahre 
Konzerthaus“, Konzerthaus Liebfrauen 
Wernigerode
05. + 06.03., 16 Uhr „Aladin - das Mu-
sical“, Harzer Kultur- und Kongresszentrum 
Wernigerode
05.03., 18 Uhr Orgelmusik zum 
Feierabend, St. Bartholomäuskirche 
Blankenburg
07.03., 14 Uhr Kindersachenflohmarkt , 
Dorfgemeinschaftshaus Timmenrode
07.03., 19.30 Uhr Kabarett Thomas 
Philipzen „Hirn in Teilzeit“, Remise 
Wernigerode
08.03., 17 Uhr Kunst & Musik „Clara 
Schumann - Ein Leben zwischen Virtuo-
sität und Kochtopf”, Kloster Drübeck
08.03., 20 Uhr Comedy „Cocodello 
- TheaterLiebe“, Konzerthaus Liebfrauen 
Wernigerode
10.03., 15.30 Uhr Basteln: DIY Oster-
körbchen, Fürst-Stolberg-Hütte Ilsenburg
13.03., 19.30 Uhr KlavierOrchester 
Welten II, Konzerthaus Liebfrauen Wer-
nigerode
14.03., 19.30 Uhr Konzert „Michael 
Jackson The Legend“, Konzerthaus Lieb-
frauen Wernigerode
15.03., 16 Uhr Konzert MDR Klassik 
„Reise durch die Romantik“, Konzerthaus 
Liebfrauen Wernigerode
16.03., 20 Uhr Musical „Die große 
Heinz-Erhardt-Show“, Harzer Kultur- und 
Kongresszentrum Wernigerode
17.03., 17 Uhr St. Patrick´s Day mit Denis 
Oakridge, Baumannshöhle Rübeland
20.03., 19.30 Uhr Konzert „Michael 
Jackson The Legend“, Konzerthaus Lieb-
frauen Wernigerode
21.03., 10 Uhr  Balkongarten: Naschge-
müse & Kräuter (für Anfänger),  Kloster 
Michaelstein
21.03., 11 - 17 Uhr Ostermarkt, Drü-
beck
22.03., 14 Uhr Akademiekonzert „Blüte-
Zeiten“, Kloster Michaelstein
22.03., 16 Uhr Musikalisch-literarisches 
Konzert „Ludwig van Beethoven“, Kloster 
Drübeck 
26.03., 18 Uhr Gespräche am Kamin 
- Die Chronisten von Ilsenburg, Kloster 
Ilsenburg
27. - 29.03. Messe „Haus, Bau & Ener-
gie“, Harzlandhalle Ilsenburg
27.03., 19.30 Uhr Kammermusikabend 
III „Liebesgedichte“, Konzerthaus Liebfrau-
en Wernigerode
28. + 29.03. Landesmeisterschaft der 
Fährtenhunde, Blankenburg
28.03. - 13.04. Frühlingsrummel, Festplatz 
„Jahnsportplatz“ Blankenburg
28.03., 19 Uhr Tanz „Derenburger 
Schlossnacht“, Schlossvilla Derenburg
28.03., 19.30 Uhr Klosterkonzert „Seid 
immer Pilgrime auf Erden“, Kloster Mi-
chaelstein

04. + 05.03., 15 Uhr Operette „Madame 
Pompadour“, Großes Haus Halberstadt
06.03., 19.30 Uhr Musical „Der Mann, 
der Sherlock Holmes war“, Großes Haus 
Halberstadt
07.03., 19.30 Uhr Tatjana Meissner 
„Schmutzige Lieder“, Großes Haus 
Halberstadt
10.03., 14 Uhr Musik am Nachmittag 
„Frühling in Wien“, Ratssaal Halberstadt
13.03., 21 Uhr „Gestört aber geil“ & 
friends, FSZ-Sportland Halberstadt
14.03., 19 Uhr Premiere „Die Dreigro-
schenoper“, Großes Haus Halberstadt
17.03., 19 Uhr Szenische Lesung „Finken-
manöver“, Ratssaal Halberstadt
20.03., 19.30 Uhr Landesbühnentage 
Musical „Es war die Nachtigall“, Kam-
merbühne Halberstdt
21.03., 17 Uhr Konzert zu Bachs Geburts-
tag, Moritzkirche Halberstadt
23.03., 19.30 Uhr Landesbühnentage 
„Schwalbenkönig“, Friedensstadion 
Halberstadt
24.03., 19.30 Uhr Landesbühnentage 
„Warten auf'n Bus“, Kammerbühne 
Halberstadt
26.03., 19.30 Uhr Landesbühnentage 
Musical „Shockheaded Peter“ (Struw-
welpeter), Großes Haus Halberstadt
27.03., 19.30 Uhr Landesbühnentage 
„Mephisto“, Großes Haus Halberstadt
29.03., 18 Uhr „Stunde der Musik“ Su-
sanne Grützmann - Klavier, Rathaussaal 
Halberstadt

06.03., 18 Uhr Päda-Bigband-Konzert, 
Kurhaus Bad Sachsa
07.03., 20 Uhr Frauentanzabend „Girls 
on Fire“, Klosterhotel Wöltingerode
07.03., 20 Uhr Comedy Sascha Korf 
„Danke und Tschüss“, Bündheimer Schloss 
Bad Harzburg
07.03., 20 Uhr Konzert Laura Braun 
„Vom Weg ab“, Kulturkraftwerk Goslar
12.03., 19 Uhr Harz Krimi Lesung, Klo-
sterhotel Wöltingerode 
12.03., 19 Uhr „Ruma“-Autorinnenle-
sung, Bibliothek Osterode
13.03., 16 Uhr Kinderzaubershow, 
BurgBergCenter Bad Harzburg
13.03., 20 Uhr Hof-Konzert Steve Baker 
& The LiveWires, Hinter-Hof Goslar
14.03., 19.30 Uhr 4. Kaiserpfalzkonzert, 
Kaiserpfalz Goslar
18.03., 19.30 Uhr „Die Udo Jürgens 
Story“, Stadthalle Osterode
21.03., 20 Uhr Comedy „Waren Sie nicht 
mal Lilo Wanders“, Bündheimer Schloss 
Bad Harzburg
22.03., 15 Uhr Festkonzert Tanz- und 
Unterhaltungsorchester, Kursaal Bad 
Lauterberg
24.03. - 07.04. Osterprogramm, Hah-
nenklee

WESTHARZ

Veranstaltungshighlights          	   Harz
www.fzp-wohin.de 01. - 31. März 2026

Das Veranstaltungsprogramm enthält eine 
Auswahl gemeldeter und gefundener Veran-
staltungen ohne Anspruch auf Vollständigkeit. 
Alle Angaben ohne Gewähr. Alle Fotos - 
soweit nicht anders vermerkt - sind von den 
jeweiligen Veranstaltern. 

28.03., 18 Uhr Abendspaziergang, 
Tierpark Hexentanzplatz Thale
28.03., 20 Uhr „Prima Facie“, Neue 
Bühne Quedlinburg
29.03., 19 Uhr Comedy Hans Werner 
Holm „Luise Koschinsky - Ein Pullover 
voll Frau“, Klubhaus Thale

Foto: Jan Bosch
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15. März, 16 Uhr
MDR „Reise durch die Romantik“, 

Konzerthaus Liebfrauen Wernigerode

Durch den jungen Felix Mendelssohn 
wurde die Gattung Ouvertüre zu einem 
vollwertigen Konzertwerk entwickelt. 
Er komponierte raffinierte Werke, wie 
„Meeresstille und glückliche Fahrt“: Auf 
einem Gedicht von Goethe basierend 
schuf er eine beinahe abstrakte tonmale-
rische Studie über Ruhe und Bewegung. 
Max Bruch, ein großer Verehrer Men-
delssohns, betrat eine Generation später 
die Musikszene, und trotzdem bewahrt 
er sich den romantischen Gestus, den 
Komponisten vor ihm entwickelt hatten. 
Sein Violinkonzert von 1866 eroberte 
sogleich das Repertoire und wurde 
so erfolgreich, dass es sein übriges 
Schaffen in den Hintergrund drängte. 
Robert Schumanns 2. Sinfonie ist ein 
Kaleidoskop voller Phantasie und mu-
sikalischem Einfallsreichtum, das mal 
verspielt, mal ernsthaft, mal melancho-
lisch daherkommt – ein Virtuosenstück 
für Orchester!
https://konzerthaus-wernigerode.de

Anzeige

Nacht der offenen Pforte 
5. April: Kloster Walkenried
Die „Nacht der Offenen Pforte“ am Ostersonntag, dem 5. 
April, ist ein idealer Ausflugstipp, um im Kloster Walkenried 
mit Familie und Freunden in die faszinierende Welt des 
Mittelalters einzutauchen.Lauschen Sie im Schein hunderter 
Kerzen gregorianischen Wandelgesängen, virtuoser Har-
fen-Musik oder Lesungen aus berühmten mittelalterlichen 
Handschriften. Besuchen Sie die Schreibwerkstatt der 
Mönche oder lassen Sie sich in die Geheimnisse mittelal-
terlicher Handwerkskunst einführen. 
Im Welterbe-Infozentrum direkt gegenüber vom Kloster 
erwartet Sie eine spannende interaktive Ausstellung und 
Live-Musik, die zum Verweilen einlädt. Genießen Sie eine 
Nacht lang Klosterkultur,Musik und Kulinarik in außerge-
wöhnlicher Atmosphäre – ein unvergessliches Erlebnis!Der 
Einlass beginnt am 5. April um 19 Uhr. Von 19.30 bis ca. 
23.00 Uhr wird ein stimmungsvolles Programm geboten. 
Tickets kosten 8 Euro (für Kinder bis 16 Jahren ist der Eintritt 
frei) und sind ab dem25.02. im Vorverkauf sowie an der 
Abendkasse erhältlich. Vorverkaufsstellen sind neben 
der Museumskasse des ZisterzienserMuseums Kloster 
Walkenried die Tourist-Informationen in Bad Lauterberg, 
Bad Sachsa und Goslar. 

Detaillierte Informationen zum Programm finden Sie 
unter www.kloster-walkenried.de

7. März, 19.30 Uhr 
Schauspiel „Macbeth“,

Großes Haus Quedlinburg

„Macbeth“ ist eines von Shakespeares kür-
zesten Stücken, aber prallvoll mit Aktion und 
Dramatik. Der tragische Held erhält nach 
siegreicher Schlacht eine Prophezeiung, die 
ihm Macht aufzeigt. Fortan sind alle Regeln 
aufgehoben, das Unmögliche möglich. Was 
zu Beginn die Hexen am Wegesrand vor-
hersagen, erweist sich am Ende als ein alles 
zerstörendes Blendwerk. Shakespeares wohl 
blutigstes Königsdrama. Dazu liefert ein live 
spielendes Jazz-Fusion-Ensemble den musika-
lischen Unterstrom für die subtil analysierende 
Choreografie. Karten: 03946 962222

14. März, 19 Uhr 
Premiere „Die Dreigroschenoper“,

Großes Haus Halberstadt

Seit fast hundert Jahren hat Brechts kongeniale 
Setzung nichts an Aktualität eingebüßt. In der 
im skrupellosen Gangstermilleu spielenden 
Romanze herrschen die harschen Regeln des 
Kapitalismus, ist Armut ein hart umkämpftes 
Geschäft, steht das eigene Interesse immer im 
Vordergrund. „Erst kommt das Fressen, dann 
kommt die Moral“. Seinen Erfolg verdankt 
das Stück zum einen der Verschmelzung von 
Schauspiel und Musiktheater aber auch den 
Songs von Kurt Weill, die, wie die Moritat vom 
Mackie Messer, der Kanonensong oder das 
Eifersuchtsduett bereits nach ihrer Entstehung 
zu Gassenhauern avancierten. 
Karten: 03941 696565
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ANHALT / BITTERFELD DESSAU / ROSSLAU WITTENBERG / FLÄMING
bis 15.03. Kulturfesttage, Zerbst
03.03., 16 Uhr Lesung für Kinder „Ein Mon-
ster in meinem Haus“, Bibliothek Bernburg
05. - 07.03., 19 Uhr Komödie „Campiello“, 
Theater Bernburg
06.03., 18 Uhr Lesung Jürgen R. Nau-
mann „Speculum - Eike von Repgow & 
der Sachsenspiegel“, Musik-Galerie an der 
Goitzsche Bitterfeld
06.03., 19 Uhr Tanzparty zum Frauentag, 
Städt. Kulturhaus Bitterfeld-Wolfen
07.03., 19 Uhr Theater „Die Nachtwache“, 
Essenzen-Fabrik Zerbst
08.03., 17 Uhr Katrin Weber „Sie werden 
lachen!“, Städt. Kulturhaus Bitterfeld-Wolfen
08.03., 17 Uhr Geistliches Konzert „Singet 
dem Herrn, alle Welt“ Kammerchor Magd., 
Kirche St. Trinitatis Zerbst
10.03., 16.30 Uhr Puppentheater  „Petter-
son und Findus“, Stadthalle Zerbst
13.03., 19.30 Uhr Musikal. Abend „Wir 
wollen Sie glücklich machen!“, Theater 
Bernburg
14.03., 19 Uhr Konzert „BaRock & Lyrik“ 
Duo „Millane“, Essenzen-Fabrik Zerbst
14.03., 19.30 Uhr Komödie „Willkommen 
in Nedderknöfel“, Metropol Bernburg
18.03., 10 + 15 Uhr Tanzstück „Das Dschun-
gelbuch“, Theater Bernburg
21.03., 19.30 Uhr Konzert „Horizon“ L‘art 
de Passage, Theater Bernburg
22.03., 16 Uhr Heinz Erhardt Programm 
„Noch´n Gedicht“, Städt. Kulturhaus Bitter-
feld-Wolfen
22.03., 17 Uhr Konzert „Wien ist Wien 
oder Gott erhalte unseren Kaiser“ Mitteldt. 
Kammerphilharmonie, Theater Bernburg
27.03., 19.30 Uhr Komödie „Das Ende vom 
Anfang“, Theater Bernburg
28.03., 10 Uhr Osterbrote backen, Umwelt-
zentrum Ronney
29.03., 16 Uhr „Die Dreigroschenoper“, 
Theater Bernburg
31.03., 16 Uhr Lesung für Kinder „Die Nacht 
vor Ostern“, Bibliothek Bernburg

04.03., 18.30 Uhr Show „Feuerwerk der 
Turnkunst“, Anhalt Arena Dessau
05. + 06.03., 19.30 Uhr 4. Sinfoniekon-
zert (Weill, Ginastera, Ravel), Großes 
Haus Dessau
05.03., 20 Uhr Best of Berlin Comedian 
Harmonists, Marienkirche Dessau
06.03., 20 Uhr Schauspielpremiere 
„Ehrlich“, Altes Theater Dessau
07.03., 17 Uhr Oper „Alma“, Großes 
Haus Dessau
08.03., 14 Uhr Stück „Empfänger unbe-
kannt“, Bauhausgebäude Dessau
08.03., 17 Uhr Lesung Ben Becker „Im 
Exil“, Großes Haus Dessau
10.03., 15 Uhr Schauspiel „Ehrlich“, Altes 
Theater Dessau
12.03., 20 Uhr Kolumbianisch-jüdischer 
Abend „Babeln“, Marienkirche Dessau
13.03., 20 Uhr „Das Gespenst von 
Canterville“, Marienkirche Dessau
14.03., 17 Uhr Premiere Lieder „¡Ay 
amor!“, Altes Theater Dessau
14.03., 20 Uhr Performance/Konzert 
„Tanz auf dem Vulkan“, Marienkirche 
Dessau
15.03., 11 Uhr Preisträgerkonzert Mu-
sikschule, Großes Haus Dessau
15.03., 15 Uhr Premiere Figurenspiel 
„Bunt und rund“, Altes Theater Dessau
19.03., 18 Uhr Vortrag/Lesung Balia Busch-
baum „Die Zukunft der Kommunikation ist 
weiblich“, Villa Krötenhof Dessau
20.03., 19 Uhr Ostrock „MTS - 50 Jahre 
Mut Tatendrang Schönheit“, Marienkirche 
Dessau
20.03., 19.30 Uhr Oper „Alma“, Großes 
Haus Dessau
21. + 28.03., 17 Uhr Musical „My fair 
Lady“, Großes Haus Dessau
21.03., 20 Uhr Dieter „Maschine“ Birr, 
Marienkirche Dessau
21.03., 18 Uhr Puppentheater „Solo 
Sunny & me“, Altes Theater Dessau
22.03., 17 Uhr „Der Räuber Hotzen-
plotz“, Großes Haus Dessau
26. + 27.03., 10 Uhr Roberto Blanco - der 
Showstar der Extraklasse, Marienkirche 
Dessau
26. + 27.03., 19.30 Uhr 5. Sinfoniekon-
zert (Dvorak, Mahler, Dawson), Großes 
Haus Dessau
29.03., 17 Uhr Operettenpremiere „Die 
Fledermaus“, Großes Haus Dessau
30.03., 19.30 Uhr Jazz Julia Hofer & 
David Helbock, Großes Haus Dessau

www.fzp-wohin.de 01. - 31. März 2026
Veranstaltungshighlights           Anhalt - Wittenberg - Leipzig

01. - 29.03. Frauentagsshow „Girls 
just wanna have fun!“, Clack Theater 
Wittenberg
07.03., 17 Uhr Comedy „Ich bin Bulga-
re?!“, Ferropolis Gräfenhainichen
07.03., 19 Uhr Frauentagsfeier, Heimat-
verein Holzdorf
08.03., 15 Uhr Meisterkonzert zum 
Frauentag, Kurhaus Bad Schmiedeberg
08.03., 17 Uhr Orgelkonzert zur Passion, 
Schlosskirche Wittenberg
13.03., 19.30 Uhr Singer/Songwriter 
Duo „Kimkoi“, Stadtkirche Bad Schmie-
deberg
14.03., 19 Uhr Kultur- und Erlebnisnacht, 
Innenstadt Gräfenhainichen
17.03., 19.30 Uhr Krimi-Lesung Nicola 
Förg „Schroffe Klippen“, Mönchenkloster 
Jüterbog
20.​03.​, 19 Uhr Multi-Visions-Show „Ja-
pan“, Mönchenkloster Jüterbog 
21.03., 19 Uhr Konzert „Musica aus dem 
Süden“ Duo Ambrosius, Mönchenkloster 
Jüterbog  
22.03., 15 Uhr Konzert Sächs. Bläserphil-
harmonie, Heide Spa Bad Düben
29.03., 10 Uhr Vogelwanderung mit 
Dr. Ernst Paul Dörfler, NaturparkHaus 
Bad Düben

LEIPZIG
05.03., 20 Uhr Fools Garden - 30 Jahre 
„Dish of the Day“, Kupfersaal Leipzig
06.03., 19.30 Uhr Szen. Lesung Corinna 
Harfouch „Die Nachtigall des Zaren“, 
Schauspiel Leipzig
07.03., 20 Uhr Bluesrock Allen-Forrester-
Band, Kulturbastion Torgau 
08.03., 17 Uhr Oper „Der Fliegende 
Holländer“, Oper Leipzig
10.03., 20 Uhr Buschido „Alles wird gut“ 
Tour, Quarterback Arena Leipzig
12.03., 20 Uhr Konzert „Vivaldi - Die 
Vier Jahreszeiten“ Dresdner Residenz 
Orchester, Gewandhaus Leipzig
19. - 22.03. Lesefest „Leipzig liest“, versch. 
Orte Leipzig
21.03., 20 Uhr Keimzeit „Primeln und 
Elefanten“, Kulturbastion Torgau

Das Veranstaltungsprogramm enthält eine 
Auswahl gemeldeter und gefundener Veran-
staltungen ohne Anspruch auf Vollständigkeit. 
Alle Angaben ohne Gewähr. Alle Fotos - 
soweit nicht anders vermerkt - sind von den 
jeweiligen Veranstaltern. 

1. - 29. März
Show „Girls just wanna  have fun“, 
Clack Theater Wittenberg

Man nehme ein schnuckeliges kleines Theater 
voller Abwechslung, Unterhaltung und Show! 
Eine perfekt ausgeleuchtete Bühne mit bestem 
Sound! Akteure, die das Publikum von der ersten 
Minute an mitreißen können! Unverwechselbare 
Partyhits. Tickets: 03491 459245
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6. März, 20 Uhr 
Premiere „Ehrlich“, 

Altes Theater Dessau
Was ist moralisches Handeln? Dieser Frage 
spürt die Uraufführung von Jörn Klare anhand 
der Biografie des Architekten und Designers 
Franz Ehrlich nach. Ehrlich, geboren 1907 
als Sohn einer Leipziger Arbeiterfamilie, 
studierte ab 1927 am Bauhaus in Dessau, 
war als KPD-Mitglied im antifaschistischen 
Widerstand tätig und wurde 1937 als poli-
tischer Häftling des NS-Regimes in das KZ 
Buchenwald eingeliefert. Als Zwangsarbeiter 
im dortigen Baubüro entwarf er u.a. das 
Lagertor mit der berühmten Inschrift „Jedem 
das Seine“ sowie Möbel und Unterkünfte 
für die SS. Nach seiner Entlassung aus 
dem KZ 1939 war Ehrlich weiter für die 
SS tätig. Nach Kriegsende trat er in die 
SED ein, wurde 1954 Geheimer Informant 
der Staatssicherheit und war bis zu seinem 
Tod 1984 in der DDR als Architekt und 
Designer tätig.
In seinem neuen Stück spürt Jörn Klare 
dem Leben Ehrlichs nach und ringt um die 
Einordnung einer widersprüchlichen und 
komplexen Biografie.
Karten: 0340 2511333

bis 15. März 
Kulturfesttage,

Zerbst

Ausstellungen, Konzerte, Lesungen, 
Vorträge, Workshops und vieles mehr 
erwartet die Besucherinnen und Besu-
cher der 61. Zerbster Kulturfesttage.
Vereine und Institutionen, Kunst- und 
Kulturschaffende richten unter dem Dach 
der Stadt Zerbst/Anhalt die bekannten 
und beliebten Veranstaltungen sowie 
neue Formate der Kulturfesttage aus. In 
der Personalausstellung zeigt der Ma-
ler, Bildhauer und Glaskünstler Gerlach 
Bente, wie sich einander überlagernde 
Farben und Strukturen verschiedenster 
Objekte, Assoziationen freien Raum 
geben und so eine „Magie der Trans-
parenz“ schaffen. 
Die Krimi-Comedy „Mord in der Hai-
fischbar“ als Abschlussveranstaltung ist 
ein besonderer Höhepunkt. Als Bonus ist 
außerdem Bestsellerautor Arno Strobel 
mit seiner Thriller-Lesung „Ungelöst – Die 
erste Zeugin“ am 18.03.zu erleben.
Das ganze Programm:
www.stadt-zerbst.de

21. März, 19.30 Uhr
L'art de Passage „Horizon“, 

Theater Bernburg

Das neue Studioalbum „Horizon“ 
entstand in Kooperation mit dem 
Streichquartett und einem Gastauftritt 
von Christian Friedel.

Entstanden ist ein Album, gewebt aus 
Tango, Samba, Klassik, Folk, Elektro, 
etwas Minimal sowie klassische Themen. 
Technogrooves für die Kraft, Folkloris-
tisches für das Milieu und frei Erfundenes 
und Improvisiertes für alle Sinne. 

Karten: 03471 3469311
www.theater-bernburg.de

Zum Frauentag 8. März: Kammermusik im Kurhaus 
Bad Schmiedeberger Meisterkonzerte

Am 8. März 2026 um 15 Uhr präsentieren die Bad Schmiede-
berger Meisterkonzerte im festlichenFestsaal des Kurhauses 
Bad Schmiedeberg ein besonderes Kammermusik-Programm 
unter dem Titel „Viola da braccio“. Auf der Bühne stehen 
Felix Schwartz, Solo-Bratschist der Staatskapelle Berlin 
& Pianist Frank-Immo Zichner, künstlerischer Leiter der 
Konzertreihe. 

Das Programm eröffnet mit Dmitri Schostakowitschs Sonate 
op. 147 – dem letzten vollendeten Werk des Komponisten, 
in dem die Viola mit stiller Intensität und zurückhaltender 
Dramatik als besinnliches Soloinstrument erklingt. Danach 
folgt die Romanze op. 85 von Max Bruch, ein lyrisches, 
warmes Werk, das die Viola von ihrer erzählerischen, 
gesanglichen Seite zeigt. 

Den Abschluss bildet die Sonate Es-Dur op. 120 Nr. 2 von 
Johannes Brahms, ursprünglich für Klarinette komponiert, 
heute aber auch auf der Bratsche fest etabliert. Mit der 
Auswahl dieser Werke bringen Schwartz und Zichner 
drei sehr unterschiedliche musikalische Perspektiven zum 
Ausdruck.

Die Bad Schmiedeberger Meisterkonzerte stehen unter 
der Schirmherrschaft von ChristianTylsch, Landrat des 
Landkreises Wittenberg, und werden vom Förderverein zur 
Kultur- und Denkmalpflege Rotta e. V. veranstaltet. 

Tickets: 25,00 € pro Person (Verkauf an der Rezeption 
im Kurhaus bzw. Tel.: 034925 62010)
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BURGENLAND/UNSTRUTHALLE / MERSEBURG S-HARZ/MANSFELD/SAALE
04.03., 20 Uhr „Was man von hier aus 
sehen kann“, Puppentheater Halle 
05.03., 19.30 Uhr „Romeo vs Julia: Liebe 
Auf Ableben“, Volksbühne am Kaulenberg 
Halle 
06.03., 19.30 Uhr „Woyzeck“, neues 
theater Halle 
06.03., 19.30 Uhr Oper „Orpheus in der 
Unterwelt“, Oper Halle 
07.03., 10 Uhr Bibliothekstag „Vergan-
genheit entdecken, Zukunft leben“, 
Bibliothek Merseburg 
07.03., 10.30 Uhr Familienkonzert Kreis-
musikschule, Ständehaus Merseburg 
07.03., 15 Uhr Figurentheater Mikas See-
lenzirkus, WUK Theater Quartier Halle 
07.03., 20 Uhr „1000 Lights Concerts - 
Classical Highlights“, Ulrichskirche Halle 
07.03., 20 Uhr „Kalter weißer Mann“, 
neues theater Halle 
09.-15.03. Puppenfesttage, Ständehaus 
Merseburg 
11.03. 18 Uhr Vortrag Michael Zinsmeyer 
„Hokuspokus, Abrakadabra und Co.“, 
Schloss Merseburg 
11.03., 18 Uhr „Brecht!? Eine episch-musika-
lische Spurensuche“, Operncafé Halle 
13.03., 19.30 Uhr 3. Konzert Händelfest-
spielorchester, Ulrichskirche Halle 
14.-15.03. Merseburger Ostermarkt, 
Schlossgarten Merseburg 
14.-15.03., 10 Uhr SaaleBau, Messe 
Arena Halle 
14.03., 17 Uhr Barockkonzert „Zwischen 
Mittel- und Norddeutschland“, Händel-
Haus Halle 
14.03., 18 Uhr Klavierabend Schaghajegh 
Nosrati, Franckesche Stiftungen Halle  
18.03., 19 Uhr Jazz Moments mit June 
Cocó, Willi-Sitte-Galeie Merseburg 
18.03., 18.30 Uhr „Verschleiß ist Heiß - 2 
Tenöre haben Rücken“, Villa del Vino Halle
19.03., 19 Uhr Lesung „Die blauen 
Schwerter. Meissen in der DDR“, Kunst-
museum Moritzburg Halle
19.03., 19.30 Uhr Kabarett „Ich hab 
mir gerade noch gefehlt“, Villa del Vino 
Halle
20. - 22.03. 10 Uhr Ostermarkt, Markt-
platz Halle
20.-22.03., 11 Uhr Francke-Feier, Franc-
kesche Stiftungen Halle
20.03., 20 Uhr Premiere „Mutter.Vater.
Rind“, neues theater Halle
21.03., 19 Uhr Lesung „Ausradiert? Wie 
die Literatur der DDR verschwand“, 
Kunstmuseum Moritzburg Halle
22.03., 18 Uhr Oper „Agrippina“, Oper 
Halle
27.03., 19.30 Uhr Premiere „Edelweißpi-
raten“, Volksbühne am Kaulenberg Halle
31.03., 19.30 Uhr Kabarett „Generalde-
bilmachung“, Villa del Vino Halle
31.03., 20.15 Uhr „Die ganze Welt ist 
eine Bühne - Shakespeares Narren“, 
neues Theater Halle

Veranstaltungshighlights            Mansfeld-Saale-Nordthüringen
www.fzp-wohin.de 01. - 31. März 2026

04.03., 19.30 Uhr Gespräch „1000 Jahre 
Naumburg 2028“, Theater Naumburg
06.03., 19 Uhr Lesung Peter Godazgar 
„Killer am Randes des Nervenzusam-
menbruchs“, Bibliothek Bad Dürrenberg
07.03., 14 Uhr Kinderlesung „Himmel-
wärts“, Stadtmuseum Lützen
07.03., 17 Uhr Belvedere, Heinrich-Schütz-
Haus Weißenfels
09.03., 10 Uhr Barocktanz (mit)erleben, 
Rathaus Weißenfels
13.03., 17 Uhr Konzert „Horch! Welch 
ein süßes harmonisches Klingen“, Rat-
haus Weißenfels
13. + 14.03., 19.30 Uhr Premiere „Acht-
sam morden“, Theater Naumburg
13.03., 19.30 Uhr Celtic Rhythms „Pulse 
of Energy“, Theater im Capitol Zeitz
14.03., 15 Uhr Familientag: Gestalten 
eines Lederlesezeichens, KinderDomBau-
hütte Naumburg
14.03., 19.30 Uhr The Firebirds Burlesque 
Show, Rotkäppchen Freyburg
18.03., 19.30 Uhr Soul, Jazz, Indie 
„Toska“, Theater Naumburg
20. + 21.03., 19.30 Uhr Schauspiel „Acht-
sam morden“, Theater Naumburg
21.03., 19.30 Uhr Popchor (N)aumburg 
„Songs of Sanctuary“, Bürgerhaus Hohen-
mölsen
22.03., 16 Uhr „Mozarts kleine Nacht-
musik“ Dresdner Residenz Orchester, 
Kulturhaus Weißenfels
26. - 28.03., 19.30 Uhr Schauspiel „Acht-
sam morden“, Theater Naumburg
28.03., 19.30 Uhr Uwe Steimle „Nu!“,
Kulturhaus Weißenfels

04.03., 15 Uhr Vortrag „Die Geschichte 
der DEFA“, Volkshochschule Querfurt
05.03., 18 Uhr Vortrag „Die Herren von 
Querfurt und die Kreuzüge“, Burgkirche 
Querfurt
06.03., 19 Uhr Burgnacht der Frauen, Burg 
Querfurt
07.03., 18 Uhr unplugged-Konzert „Stuben-
hocker“, Kulturkirche Martini Stolberg
07.03., 19.30 Uhr Premiere „Der zerbroch-
ne Krug“, Große Bühne Theater Eisleben
08.03., 15 Uhr „Männer, Frauen und 
andere Katastrophen“, Große Bühne 
Theater Eisleben 
09. + 10.03. Irish Heart Beat Festival, 
Theater Eisleben
11.03., 18 Uhr Kabarett „Höher, Schiller, 
weiter“, Kunstzuckerhut Hettstedt
13.03., 17 Uhr Schlachtefest-Express Mansf. 
Bergwerksbahn, Bahnhof Benndorf
13. + 21.03., 19.30 Uhr „Romeo & Julia an 
der Jukebox“, Foyerbühne Theater Eisleben
14.03., 17 Uhr Operetten-Revue, Rathaus 
Hettstedt
15.03., 14 Uhr Wanderung „Märzenbecher 
im Karst“, Höhle Heimkehle Uftrungen
15.03., 14.30 Uhr „Das Dschungelbuch“, 
Große Bühne Theater Eisleben 
17.03., 17 Uhr „Der zerbrochne Krug“, 
Große Bühne Theater Eisleben
20. + 21.03., 19 Uhr Musik im Bahnhof, 
Bahnhof Eisleben
20.03., 19.30 Uhr Gregor Gysi „Was 
Politiker nicht sagen“, Große Bühne 
Theater Eisleben
22.03., 15 Uhr Mozart-Klavierkonzerte 
- Peter Rösel, Klavier, Historischer Kursaal 
Bad Lauchstädt
24.03., 19.30 Uhr Vortrag Marko Martin 
„Freiheitsaufgaben“, Foyerbühne Theater 
Eisleben 
25.03., 19.30 Uhr „Rio Reiser: Der Traum 
ist aus, aber...“, Große Bühne Theater 
Eisleben
26.03., 19.30 Uhr Josephine von Blueten 
Staub „Nachts sind alle Katzen blau“, 
Foyerbühne Theater Eisleben
27.03., 18 Uhr Klassenzimmerstück „Schwal-
benkönig“, Foyerbühne Theater Eisleben
28.03., 10 Uhr Lauchstädter Gartenlust, 
Kurpark Bad Lauchstädt
28.03., 15 Uhr Hommage an Hansgeorg 
Stengel „Der Stengel, der ein Goethe 
war“, Histor. Kursaal  Bad Lauchstädt
28.03., 18 Uhr Ein Abend des Poetry-
Slams, Foyerbühne Theater Eisleben
29.03., 16 Uhr Musical „Cabaret“, Große 
Bühne Theater Eisleben 

Das Veranstaltungsprogramm enthält eine 
Auswahl gemeldeter und gefundener Veran-
staltungen ohne Anspruch auf Vollständigkeit. 
Alle Angaben ohne Gewähr. Alle Fotos - 
soweit nicht anders vermerkt - sind von den 
jeweiligen Veranstaltern. 

WEIMAR/JENA/SÖMMERDA
03.03., 20 Uhr „Lotte in Weimar“, Theater 
im Gewölbe Weimar
06.03., 19.30 Uhr Schauspiel „Der 
aufhaltsame Aufstieg des Arturo Ui“, 
Großes Haus Gera
06.03., 19.30 Uhr Sinfoniekonzert 
Jenaer Philharmonie (Musik des 10. 
Jhs.), Volkshaus Jena
10. - 14.03. Französischer Gourmetmarkt, 
Marktplatz Gera
11.03., 19.30 Uhr Vortrag „Aus Island und 
von Anderswo“, Melanchthonhaus Jena
14.03., 17 Uhr Show „Kings & Queens 
of Pop“, Volksbad Jena
15.03., 20 Uhr Loriot-Abend, Weimarhalle 
Weimar
19.03., 19 Uhr Rainald Grebe „Ich erinnere 
mich - glaube ich“, Kassablanca Jena
20.03., 20 Uhr Jazz Insomnia Brass 
Band, Kulturhaus Häselburg Gera
22.03., 10 + 15 Uhr Familienkonzert 3 
„König Karotte“, Volksbad Jena Jena
28.03., 17 Uhr Kontert Dilia Kushev 
„Classic meets Pop“, Babarossahöhle 
Rottleben
28.03., 19 Uhr Frühlingskonzert, Schloss 
Belvedere Weimar
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Anzeige

19. März, 19.30 Uhr
Musikkabarett Daniel Helfrich, 

Villa del Vino Halle

Original? Kopie? Wahrheit? Fake? Wenn 
Sie nicht mehr wissen, was hier gespielt 
wird, geschweige denn von wem, dann 
befinden Sie sich mitten im neuen Programm 
„Ich hab mir gerade noch gefehlt“ vom 
Meister des gehobenen Blödsinns Daniel 
Helfrich.Täuschend echt parodiert er sich 
selbst und weckt sogar optisch den Ein-
druck, Daniel Helfrich zu sein.
Klingt komisch? Ist es auch! Da hat Daniel 
Helfrich wohl einen Klon gefrühstückt. In 
einem geschickten Verwechslungsspiel prä-
sentiert Daniel Helfrich weitgehend bisher 
unveröffentlichte Perlen des Schaffens von 
Daniel Helfrich.
Karten: 0345 8070760

22. März, 16 Uhr
Konzert Dresdner Residenz Orchester,

Heinr.-Schütz-Haus Weißenfels

Mozart war ein musikalisches Wunderkind. 
Bereits mit drei Jahren spielte er hervorra-
gend Klavier, mit vier lernte er Geige, mit 
fünfeinhalb gab er sein erstes öffentliches 
Konzert. Sein Gehör war absolut. Schon 
als Vierjähriger konnte er hören, wenn 
eine Geige um einen Viertelton verstimmt 
war. Mit zwölf Jahren hatte Mozart bereits 
drei Opern, sechs Sinfonien und Hunderte 
anderer Werke komponiert. Die herrliche 
Vielfalt und der Facettenreichtum von 
Mozarts Werken stehen im Mittelpunkt 
dieses Konzerts.  

Classic meets Pop mit Dilian Kushev 
28. März - Barbarossahöhle Rottleben
Am Samstag, den 28. März 2026, präsentiert der international 
bekannte Konzertsänger Dilian KUSHEV sein Erfolgsprogramm 
„Classic meets Pop“ in der eindrucksvollen Atmosphäre der 
Barbarossahöhle Rottleben. In diesem außergewöhnlichen Konzert 
verbindet Dilian Kushev große Werke der klassischen Musik mit 
bekannten Pop-Balladen sowie eigenen Kompositionen. Das Pro-
gramm schlägt eine musikalische Brücke zwischen Oper, sakraler 
Musik und moderner Popmusik –emotional, ausdrucksstark und 
zeitgemäß interpretiert.Das Publikum darf sich auf weltberühmte 
Titel wie „Nessun dorma“, „Ave Maria“, „’O solemio“, „You Raise 
Me Up“ und „Hallelujah“ freuen. Ergänzt wird das Programm 
durch eigene Songs des Künstlers, die dem Konzertabend eine 
sehr persönliche Note verleihen.Mit professioneller Ton- und 
Lichttechnik entsteht ein intensives Konzerterlebnis, das sowohl 
Liebhaber klassischer Musik als auch ein modernes, popaffines 
Publikum anspricht. Classic meets Pop steht für musikalische Vielfalt, 
große Emotionen und eine besondere Nähe zum Publikum. Ein 
Konzertabend, der Tradition und Gegenwart auf eindrucksvolle 
Weise miteinander verbindet.Über den Künstler: Dilian Kushev 
ist ein international anerkannter Konzertsänger und unter dem 
Künstlernamen„Die Goldene Stimme“ bekannt. Seit vielen Jahren 
konzertiert er erfolgreich in Deutschland,Österreich, der Schweiz, 
Italien und weiteren europäischen Ländern. 
Termin: 28.03., 17 Uhr (Einlass ab 16.30 Uhr)
Tickets: www.hoehle.de oder Kasse Barbarossahöhle

7. März, 19.30 Uhr
Premiere „Der zerbrochne Krug“,  

Theater Eisleben

In Huisum ist Gerichtstag – doch was als 
nüchterne Verhandlung beginnt, gerät 
rasch aus den Fugen. Ein zerbrochener 
Krug, eine Klägerin, zwei Verdächtige 
und ein Richter, der sich seiner Sache 
allzu sicher ist. Marthe Rull verlangt Ge-
rechtigkeit, Ruprecht steht unter Verdacht 
und Dorfrichter Adam ist überzeugt, den 
Schuldigen zu entlarven. Doch je länger 
der Prozess dauert, desto absurder wird er: 
Aussagen widersprechen sich, die Ordnung 
des Gerichts bröckelt – und der Ankläger 
scheint selbst immer tiefer verstrickt. Eve, 
die einzige Person, die Klarheit schaffen 
könnte, schweigt beharrlich. Wahrheit und 
Täuschung beginnen ein gefährliches Spiel. 
Heinrich von Kleists Satire, 1803 entstanden 
und von Goethe in Weimar uraufgeführt. 
www.theater-eisleben.de
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